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A b k ü r z u n g s v e r z e i c h n i s 
 

Für Tarifverträge Für Gewerkschaften   

ETV = Entgelttarifvertrag IG BAU = IG Bauen-Agrar-Umwelt 
ERTV = Entgeltrahmentarifvertrag IG BCE = IG Bergbau, Chemie, Energie 
GRTV = Gehaltsrahmentarifvertrag GEW = Gew. Erziehung und Wissenschaft 
GTV = Gehaltstarifvertrag IGM = IG Metall 
LRTV = Lohnrahmentarifvertrag NGG = Gew. Nahrung-Genuss-Gaststätten 
LTV = Lohntarifvertrag GdP = Gew. der Polizei 
MTV = Manteltarifvertrag EVG = Eisenbahn- und Verkehrsgewerkschaft 
RTV = Rahmentarifvertrag   Zusammenschluss der Gewerkschaften: 
TV = Tarifvertrag   TRANSNET Gewerkschaft GdED und  
Verg.TV = Vergütungstarifvertrag   Verkehrsgewerkschaft GDBA 
   ver.di = Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft  
 
Für Tarifbestimmungen: 
AG = Arbeitgeber 
AN = ArbeitnehmerInnen 
Ang. = Angestellte 
Arb. = ArbeiterInnen 
AT = Arbeitstage 
Ausz. = Auszubildende 
Ausl. = Auslösung 
AV = Ausbildungsvergütung 
AZ = Arbeitszeit 
Bj. = Berufsjahre 
BZ =  Betriebszugehörigkeit 
Entg. = Entgelt 
EFZ = Entgeltfortzahlung 
Geh. = Gehalt 
Gr. = Gruppe 
LGr. = Lohngruppe 
Lj. = Lebensjahr 
MA = Mehrarbeit 
ME = Monatseinkommen 
Qual. = Qualifikation 
Ratio = Rationalisierungsschutzbestimmungen 
S = Sonstige Bestimmungen 
SZ = Sonderzahlung (13. Monatsgehalt, Jahressonderzahlung o.ä.) 
Url. = Urlaub 
UE = Urlaubsentgelt 
U-Geld = (zusätzliches) Urlaubsgeld 
UT = Urlaubstage 
VermL = Vermögenswirksame Leistungen 
WAZ = Wochenarbeitszeit 
WT = Werktage 
W-Geld = Weihnachtsgeld 
Z = Zuschläge/Zulagen 
 
Methodische Hinweise 
 

1) Die monatlichen Tarifberichte enthalten alle dem Tarifarchiv bis zum Redaktionsschluß vorliegenden Tarifvertrags-
forderungen und Tarifabschlüsse der dem DGB angeschlossenen Gewerkschaften für Tarifbereiche mit mindestens 1000 
(West) bzw. 500 (Ost) ArbeitnehmerInnen. 

 In Ausnahmefällen wird auch über kleinere Tarifbereiche berichtet, in denen wichtige oder neuartige Bestimmungen 
verhandelt wurden. 

2) Die durchschnittliche Lohn-, Gehalts- und Entgelterhöhung wird berechnet als arithmetisches Mittel aus den 
Prozenterhöhungen in den Endstufen der Lohn-, Gehalts- und Entgeltgruppen oder höchsten Ortsklasse. 

3) Die zu den jeweiligen Tarifbereichen gehörenden Beschäftigtenzahlen werden - soweit irgend möglich - auf der Basis der 
amtlichen Statistik berechnet. Grobe Schätzungen müssen immer dann vorgenommen werden, wenn die Abgrenzung der 
Tarifbereiche nicht mit den Systematiken der amtlichen Statistik übereinstimmt. 

4) Als "Entgelttarifverträge" gelten im Monatsbericht alle Verträge, in deren persönlichem Geltungsbereich Arbeiter und 
Angestellte aufgeführt sind und die keine gesonderten Lohn- und Gehaltstabellen enthalten. 
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Das Wichtigste in Kürze 
 
 
Grundstoff- und Produktionsgütergewerbe 
 
In der Eisen- und Stahlindustrie Saarland erreichten die Tarifparteien am 27. Januar einen 
Abschluss in der 1. Verhandlungsrunde. Für Februar und März erhalten die Beschäftigten 
eine Pauschalzahlung von insgesamt 200 €, ab 1. April werden die Vergütungen um 2,3  % 
erhöht. Die Laufzeit beträgt 16 Monate und endet am 31. Mai 2017. 
 
 
Investitionsgütergewerbe 
 
Für die anstehende Tarifrunde in der Metall- und Elektroindustrie hat der IG Metall-Vor-
stand am 2. Februar die Empfehlungen der regionalen Tarifkommissionen aufgegriffen und 
für die weitere Diskussion einen Forderungsrahmen von 4,5 bis 5,0 % bei einer Laufzeit von 
12 Monaten beschlossen; der Beschluss der endgültigen Forderungen erfolgt am 29. Feb-
ruar. Die 1. Verhandlungsrunde beginnt am 9. März in Niedersachsen und endet am 
22. März in Thüringen. Weitere Verhandlungstermine sind unter anderem am 14. und 
16. März für die Tarifgebiete Nordrhein-Westfalen bzw. Baden-Württemberg und Bayern 
vorgesehen. Die Vergütungstarifverträge sind zum 31. März kündbar. 
 
 
Verbrauchsgütergewerbe 
 
Erste Verhandlungen in der Holz und Kunststoff verarbeitenden Industrie Mitte Dezem-
ber 2015 für Baden-Württemberg, Westfalen-Lippe und Niedersachsen-Bremen sowie im 
Januar für Rheinland-Pfalz, Hessen, Bayern, Sachsen und Thüringen blieben ohne Er-
gebnis. Für Baden-Württemberg legten die Arbeitgeber in der 2. Verhandlungsrunde am 3. 
Februar ein erstes Angebot vor, das nach 4 Nullmonaten jeweils für 12 Monate Erhöhungen 
um 1,2 % und 1,4 % bei einer Laufzeit von 28 Monaten vorsah. Dieses Angebot wurde von 
der IG Metall zurückgewiesen. Parallel zu den Verhandlungen fanden Warnstreiks statt. Am 
10. Februar legten die Arbeitgeber ein gleichlautendes Lohnangebot für Westfalen-Lippe vor. 
Auch hier kam es zu keinem Abschluss. Die Verhandlungen werden Ende Februar fortge-
setzt. In den meisten regionalen Tarifbereichen endeten die Lohn- und Gehaltstarifverträge 
zum 31. Dezember 2015. Die IG Metall fordert eine Anhebung der Entgelte um 5,0 % bei 12 
Monaten Laufzeit sowie Altersteilzeit- und Übernahmeregelungen für Ausgebildete. 
 
 
Nahrungs- und Genussmittelgewerbe 
 
Für die Süßwarenindustrie Ost konnte in der 1. Verhandlungsrunde am 19. Januar 2016 
ein neuer Entgelttarifvertrag abgeschlossen werden. Die Einkommen steigen ab dem 1.  Ja-
nuar 2016 um 2,7 % und zum 1. Januar 2017 um weitere 2,4 %. Der Tarifvertrag hat eine 
Laufzeit von 24 Monaten bis zum 31. Dezember 2017. 
 
 
 



 F O R D E R U N G E N   

 
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau 

 
Gewerk- 
schaft 

Tarifbereich 
- fachlich 
- räumlich 

begüns-
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Arbeit-
nehmer 

Tarif-
bestim-
mung 

pers.  
Gel- 
tungs- 
bereich 

kündbar  
zum: 
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ver.di Tarifgemeinschaft 

Energie 
20.000 Entg. AN 31.01.16 5,0 % 

 (u. a. E.ON)      
   S Ausz.  - unbefristete Übernahme von mind. 200 Ausgebildeten 

in 2017 
      - mind. 12-monatige Übernahme für darüber hinaus 

Ausgebildete ohne Anrechnung auf Sollstellenpläne/-
zahlen 
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Grundstoff- und Produktionsgütergewerbe 

 
Gewerk- 
schaft 

Tarifbereich 
- fachlich 
- räumlich 
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Arbeit-
nehmer 

Tarif-
bestim-
mung 

pers.  
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tungs- 
bereich 

kündbar  
zum: 
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IG BAU Steine-Erden-

Industrie 
     

 Hessen k. A. Entg. AN 31.03.16 5,0 %, mind. 0,90 €/Std. in den unteren EntgGr. 
Laufzeit: 12 Mon. 

       
   AV Ausz. “ 50 €/Mon in allen Ausbildungsj. 
       
   S ERTV “ Überarbeitung der Formulierungen in den Richtbeispielen 

des Entg.gitters 
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Verbrauchsgütergewerbe 

 
Gewerk- 
schaft 

Tarifbereich 
- fachlich 
- räumlich 

begüns-
tigte 
Arbeit-
nehmer 

Tarif-
bestim-
mung 

pers.  
Gel- 
tungs- 
bereich 

kündbar  
zum: 
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IG BCE Lederwaren- und 

Kofferindustrie 
     

  3.600 Entg. 
AV 

AN 
Ausz. 

29.02.16 Beibehaltung des bisherigen Abschlussniveaus 
separate tarifliche Behandlung der EntgGr. E5  

       
   SZ “  bundeseinheitliche Regelung 
       
       
       
       
IG BCE Leder erzeugende 

Industrie 
     

 West 2.200 Lohn 
Geh. 
AV 

Arb. 
Ang. 
Ausz. 

29.02.16 Erhöhung auf dem Abschlussniveau der vergangenen 
Jahre 
bundesweit einheitlicher Geh.-TV für die kaufmännischen 
und technischen Ang. 
 

       
   AZ   tarifvertragliche Gestaltung der vollkontinuierlichen 

Schichtarbeit 
       
   SZ “  verbesserte Konditionierung 

(z.z. 55 %/ME) 
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Nahrungs- und Genussmitelgewerbe 
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schaft 

Tarifbereich 
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- räumlich 
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mung 

pers.  
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tungs- 
bereich 

kündbar  
zum: 
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NGG Brot- und Back-

warenindustrie 
     

 Baden-
Württemberg 

3.200 Lohn 
Geh. 
AV 

Arb. 
Ang. 
Ausz. 

29.02.16 5,5 %  
Laufzeit: 12 Mon. 

       
   S ''  Einstieg in einen Demografie-TV 
       
       
       
       
NGG Süßwaren-

industrie 
     

 Ost 9.900 Entg. AN 31.12.15 6,0 % 
Laufzeit: 12 Mon. 

       
   AV Ausz. 31.07.16 60 €/Mon. Erhöhung in allen Ausbildungsj. 
       
       
       
NGG Fleischerhand-

werk 
     

 Hessen 7.800 Lohn 
Geh. 
AV 

Arb. 
Ang. 
Ausz. 

31.12.15 5,5 % 
Laufzeit: 12 Mon. 
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Private Dienstleistungen, Organisationen ohne Erwerbszweck 

 
Gewerk- 
schaft 

Tarifbereich 
- fachlich 
- räumlich 

begüns-
tigte 
Arbeit-
nehmer 

Tarif-
bestim-
mung 

pers.  
Gel- 
tungs- 
bereich 

kündbar  
zum: 
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NGG Hotel- und Gast-

stättengewerbe 
     

 Hessen 53.700 Entg. AN 31.12.15 6,0 % 
Laufzeit: 12 Mon. 

       
   AV Ausz. '' 50/60/70 % der EntgGr. 5 im 1./2./3. Ausbildungsj. 

(= 1.062/1.274/1.487 €) 
       
       
       
       
 Saarland 6.700 Entg. AN 31.12.15 5,5 % 

Laufzeit: 12 Mon. 
       
   MTV AN 

Ausz. 
 Aufnahme von Verhandlungen 

       
       
       
       
ver.di Film- und Fern-

sehschaffende 
25.000 Entg. AN 31.12.15 50 €/W. (= 4,5 % im Durchschnitt) 

       
   EntgGr. " " Aufnahme der Gewerke Beleuchtung und Kamerabühne in 

die Entg.-Tabelle 
       
   AZ " " - Begrenzung der überlangen täglichen AZ 

- Reaktivierung des AZ-Kontos 50-40-Plus 
       
       
       
       
ver.di RedakteurInnen 

an Tages-
zeitungen 

9.100 Geh. Ang. 31.12.15 5,0 %, mind. 200 €/Mon. 
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Gebietskörperschaften, Sozialversicherung 

 
Gewerk- 
schaft 

Tarifbereich 
- fachlich 
- räumlich 

begüns-
tigte 
Arbeit-
nehmer 

Tarif-
bestim-
mung 

pers.  
Gel- 
tungs- 
bereich 

kündbar  
zum: 
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ver.di IKK Tarifgemein-

schaft 
11.200 Entg. 

AV 
AN 
Ausz. 

31.12.15 5,5 %, mind. 200 €/Mon. (Ausz.: 70 €/Mon.) 
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Gartenbau, Land- und Forstwirtschaft 

 
Gewerk- 
schaft 

Tarifbereich 
- fachlich 
- räumlich 
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tigte 
Arbeit- 
nehmer 

Tarif- 
bestim- 
mung 

pers. 
Gel- 
tungs- 
bereich 

Abschluss-
datum 

in Kraft 
ab: 
Kündbar 
zum: 
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IG BAU Erwerbsgarten-

bau 
      

 Baden-
Württemberg 

k. A. Lohn 
Geh. 

Arb. 
Ang. 

11.01.16 01.07.15 
31.12.16 

110 € Pauschale insg. für Juli - Dezember 
2015 
2,75 % ab 01.01.16 

        
   AV Ausz. “ “ nach 6 Nullmonaten (Juli - Dezember 2015) 

von 550   620   690 € 
auf 580   650   740 € ab 01.01.16 
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Energie- und Wasserversorgung, Bergbau 

 
Gewerk- 
schaft 

Tarifbereich 
- fachlich 
- räumlich 

begüns- 
tigte 
Arbeit- 
nehmer 

Tarif- 
bestim- 
mung 

pers. 
Gel- 
tungs- 
bereich 

Abschluss-
datum 

in Kraft 
ab: 
Kündbar 
zum: 
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IG BCE 
ver.di 

Tarifgemein-
schaft Energie 
(u. a. E.ON) 

20.000 Entg. 
AV 

AN 
Ausz. 

02.02.16 01.02.16 
31.01.18 

2,5 % 
750 € (Ausz. 250 €) zusätzliche Einmal-
zahlung  

        
   S “ “  Vereinbarung einer Nachverhandlungsklau-

sel bei Überschreitung der Inflationsrate von 
1,0 % in 2017 

        
   “ Ausz. “  - unbefristete Übernahme von mind. 120 

Ausgebildeten in 2017/18 
       - befristete Übernahme für 12 Mon. für 

darüber hinaus Ausgebildete 2017/18 
        
       Vereinbarung einer Erklärungsfrist 
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Grundstoff- und Produktionsgütergewerbe 
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schaft 

Tarifbereich 
- fachlich 
- räumlich 

begüns- 
tigte 
Arbeit- 
nehmer 

Tarif- 
bestim- 
mung 

pers. 
Gel- 
tungs- 
bereich 

Abschluss-
datum 

in Kraft 
ab: 
Kündbar 
zum: 
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IGM Eisen- und 

Stahlindustrie 
      

 Saarland 11.000 Lohn 
Geh. 
AV 

Arb. 
Ang. 
Ausz. 

27.01.16 01.02.16 
31.05.17 

200 € (Ausz. 160 €) Pauschale insg. für 
Februar und März 
2,3 % ab 01.04.16 
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Investitionsgütergewerbe 

 
Gewerk- 
schaft 

Tarifbereich 
- fachlich 
- räumlich 

begüns- 
tigte 
Arbeit- 
nehmer 

Tarif- 
bestim- 
mung 

pers. 
Gel- 
tungs- 
bereich 

Abschluss-
datum 

in Kraft 
ab: 
Kündbar 
zum: 
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IGM Heizungs-

industrie 
      

 Hessen k. A. Lohn 
Geh. 

Arb. 
Ang. 

04.02.16 01.03.16 
31.07.17 

300 € Pauschale insg. für Mai 2015 - 
Februar 2016 
3,1 %, zzgl. 25 €/Mon. in den LGr. 3.1 - 3.4 
2,0 % Stufenerhöhung ab 01.11.16 

        
   AV Ausz. " " 100 € Pauschale insg. für Mai 2015 - 

Februar 2016 
3,6 % 
2,0 % Stufenerhöhung ab 01.11.16 

        
       Erklärungsfrist: 19.02.16 
        
        
        
        
IGM Metallhandwerk 

(o. Elektro, Kfz, 
Klempner) 

      

 Schleswig-
Holstein 

9.300 Lohn 
Geh. 

Arb. 
Ang. 

12.01.16 01.01.16 
31.03.17 

nach 2 Nullmonaten (November und 
Dezember 2015) 
3,2 % 

        
   AV Ausz. " " nach 2 Nullmonaten (November und 

Dezember 2015) 
       von 500   530   600   700 € 
       auf 525   555   625   725 € 
        
        
        
        
IGM Klempner- und 

Installateur-
handwerk 

      

 Hessen 15.000 Lohn 
Geh. 

Arb. 
Ang. 

17.12.15 01.01.16 
31.12.17 

3,2 % 
2,8 % Stufenerhöhung ab 01.01.17 

        
   AV Ausz. " " von 600   650   700   750 € 

auf 620   675   735   785 € 
auf 640   700   770   820 € ab 01.01.17 

        
        
        
        
IGM Schlosser- und 

Schmiede-
handwerk 

      

 Saarland 5.700 Lohn 
Geh. 

Arb. 
Ang. 

15.12.15 01.01.16 
31.03.17 

3,4 % 

        
   AV Ausz. " " von 535   600   645   680 € 

auf 560   630   670   710 € 
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Verbrauchsgütergewerbe 

 
Gewerk- 
schaft 

Tarifbereich 
- fachlich 
- räumlich 

begüns- 
tigte 
Arbeit- 
nehmer 

Tarif- 
bestim- 
mung 

pers. 
Gel- 
tungs- 
bereich 

Abschluss- 
datum 

in Kraft 
ab: 
Kündbar 
zum: 
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IGM Schreinerhand- 

werk 
      

 
 Bayern 30.200 Lohn 

Geh. 
 

Arb. 
Ang. 
 

22.01.16 01.02.16 
28.02.18 

nach einem Nullmonat (Februar) 
2,7 % ab 01.03.16 
2,2 % Stufenerhöhung ab 01.03.17 

        
   AV Ausz. “ “ nach einem Nullmonat (Februar) 

von 455   635   725 € 
auf 550   660   755   830 € ab 01.03.16 
auf 565   680   775   850 € ab 01.03.17 
 
AV für 4. Ausbildungsj. wurde neu vereinbart 

        
        
        
        
IGM Raumausstatter-

und Sattlerhand-
werk 

k. A. Entg. AN 18.01.16 01.01.16 
31.12.17 

2,9 % 
2,8 % Stufenerhöhung ab 01.01.17 

 Hessen       
   AV Ausz. “ “ nach 7 Nullmonaten (Januar - Juli) 

von 470   520   650 € 
auf 500   550   680 € ab 01.08.16 
auf 530   580   710 € ab 01.08.17 
 

        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
 



 A B S C H L Ü S S E   

 
Nahrungs- und Genussmittelgewerbe 

 
Gewerk- 
schaft 

Tarifbereich 
- fachlich 
- räumlich 

begüns- 
tigte 
Arbeit- 
nehmer 

Tarif- 
bestim- 
mung 

pers. 
Gel- 
tungs- 
bereich 

Abschluss- 
datum 

in Kraft 
ab: 
Kündbar 
zum: 

 
 

Verhandlungsergebnisse 
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NGG Erfrischungsge-

tränkeindustrie, 
Getränkefach-
großhandel 

      

 Hamburg/Schles-
wig-Holstein 

1.200 Entg. 
AV 

AN 
Ausz. 

09.07.15 01.04.15 
31.03.17 

2,7 % 
2,4 % Stufenerhöhung ab 01.04.16 

        
        
        
        
NGG Spirituosen-

industrie 
      

 Niedersachsen/ 
Bremen 

1.100 Lohn 
Geh. 

Arb. 
Ang. 

17.08.15 01.07.15 
31.05.16 

nach einem Nullmonat (Juni 2015) 
2,5 % 

        
   AV Ausz. '' '' nach einem Nullmonat (Juni 2015) 

von 630   677   750 € 
auf 646   694   769 € 

        
        
        
        
NGG Molkereien       
 Weser-Ems 1.800 Entg. 

AV 
AN 
Ausz. 

k. A. 01.05.15 
31.03.16 

nach einem Nullmonat (April 2015) 
2,5 % 

        
        
        
        
NGG Futtermittel-

industrie 
      

 Niedersachsen/ 
Bremen 

5.500 Lohn 
Geh. 

Arb. 
Ang. 

09.11.15 01.11.15 
30.09.17 

130 € Pauschale insg. für September und 
Oktober 2015 
2,5 %  
2,3 % Stufenerhöhung ab 01.10.16 

        
   AV Ausz. '' '' nach 2 Nullmonaten (September und 

Oktober 2015) 
von 601   696   780 € 
auf 630   730   820 € 
auf 650   750   850 € ab 01.10.16 

        
        
        
        
NGG Süßwaren-

industrie 
      

 Hamburg/Schles-
wig-Holstein 

4.100 Entg. 
 

AN 22.06.15 01.04.15 
31.03.17 

2,7 % 
2,4 % Stufenerhöhung ab 01.04.16 

        
   AV Ausz. '' '' von 685   777   906     952 € 

auf 703   798   930     978 € 
auf 720   817   952  1.001 € ab 01.04.16 

        
        
        
        
 Ost 9.900 Entg. AN 19.01.16 01.01.16 

31.12.17 
2,7 % 
2,4 % Stufenerhöhung ab 01.04.17 

        
    AV '' 01.08.16 

31.07.18 
2,7 % 
2,4 % Stufenerhöhung ab 01.08.17 

        
        
        
        
        
        
        
        
 



 A B S C H L Ü S S E   

 
Baugewerbe 

 
Gewerk- 
schaft 

Tarifbereich 
- fachlich 
- räumlich 

begüns- 
tigte 
Arbeit- 
nehmer 

Tarif- 
bestim- 
mung 

pers. 
Gel- 
tungs- 
bereich 

Abschluss-
datum 

in Kraft 
ab: 
Kündbar 
zum: 

 
 

Verhandlungsergebnisse 
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IG BAU Steinmetz- und 

Steinbildhauer-
handwerk 

      

 Ost (o. Berlin-
Ost) 

2.300 Lohn Arb. 11.09.15 01.01.16 
31.12.17 

nach 9 Nullmonaten (April - Dezember 2015)
2,2 % im Durchschnitt (Ecklohn: 3,1 %) 
1,8 % im Durchschnitt Stufenerhöhung ab 
01.01.17 (Ecklohn: 2,6 %) 

        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
 



 A B S C H L Ü S S E   

 
Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

 
Gewerk- 
schaft 

Tarifbereich 
- fachlich 
- räumlich 

begüns- 
tigte 
Arbeit- 
nehmer 

Tarif- 
bestim- 
mung 

pers. 
Gel- 
tungs- 
bereich 

Abschluss- 
datum 

in Kraft 
ab: 
Kündbar 
zum: 

 
 

Verhandlungsergebnisse 
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ver.di Privates 

Omnibus-
gewerbe 

      

 Rheinland-Pfalz 5.700 Lohn 
Geh. 

Arb. 
Ang. 

29.09.15 01.09.15 
31.10.17 

nach 2 Nullmonaten (September und 
Oktober 2015) 
2,2 %, mind. 60 € mtl. für die unteren 
LGr./GehGr. ab 01.11.15 
2,0 % Stufenerhöhung ab 01.11.16 

        
   LGr. 

 
" " " Modifizierung der Lohnstruktur 

        
   AV Ausz. " " nach 2 Nullmonaten (September und 

Oktober 2015) 
von 590   650   690   750 € 
auf 660   720   760   820 € ab 01.11.15 
auf 730   790   830   890 € ab 01.11.16 

        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
 



 A B S C H L Ü S S E   

 
Private Dienstleistungen, Organisationen ohne Erwerbszweck 

 
Gewerk- 
schaft 

Tarifbereich 
- fachlich 
- räumlich 

begüns- 
tigte 
Arbeit- 
nehmer 

Tarif- 
bestim- 
mung 

pers. 
Gel- 
tungs- 
bereich 

Abschluss- 
datum 

in Kraft 
ab: 
Kündbar 
zum: 

 
 

Verhandlungsergebnisse 
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NGG Hotel- und Gast-

stättengewerbe 
      

 Brandenburg 20.100 Entg. AN 11.01.16 01.01.16 
31.01.18 

nach einem Nullmonat (Januar) 
5,5 % im Durchschnitt ab 01.02.16 
3,0 % Stufenerhöhung ab 01.01.17 

        
   AV Ausz. '' '' nach einem Nullmonat (Januar) 

von 502   572   660 € 
auf 552   622   710 € ab 01.02.16 
auf 602   672   760 € ab 01.01.17 

        
        
        
        
NGG Privathaushalte       
 Berlin/ 

Brandenburg 
900 Entg. AN 15.12.15 01.01.16 

31.12.16 
2,7 % 

        
   AV Ausz. '' '' von 620   655   705 € 

auf 650   685   730 € 
        
        
        
        
ver.di Friseurhand-

werk 
      

 Schleswig-
Holstein 

5.900  AN 29.12.15 01.01.16 
31.12.16 

Erstabschluss eines MTV mit u. a. folgenden 
Bestimmungen: 

   AZ    - 40-Std./W. 
- Möglichkeit einer abweichenden AZ durch 

schriftliche Vereinbarung, Verlängerung 
bis max. 42 Std./W. 

        
   Url.    24 - 26 AT, gestaffelt nach BZ 
        
   Z    Zeitzuschläge von 25 - 100 % 
        
   Qual. 

S 
   Freistellung zur beruflichen Fortbildung bis 

zu 6 W. in 2 J. ohne Entg.-Fortzahlung, für 
ver.di-Mitglieder Entg.-Fortzahlung für 1 W. 

        
        
        
        
 Bayern 22.700 Lohn Arb. 05.10.15 01.11.15 

30.04.18 
nach 6 Nullmonaten (November 2015 - April 
2016) 
2,6 % im Durchschnitt ab 01.05.16 
2,6 % im Durchschnitt Stufenerhöhung ab 
01.05.17 

        
   LGr. " "  Wegfall der LGr. für AN ohne 

Gesellenprüfung ab 01.05.16 
        
        
        
        
ver.di Buch- und Zeit-

schriftenverlage 
      

 Nordrhein-
Westfalen 

7.800 Lohn 
Geh. 
AV 

Arb. 
Ang. 
Ausz. 

31.08.15 01.01.16 
31.12.17 

3,0 % 
 

        
   MTV “ “ kündbar: 

31.12.17 
unveränderte Verlängerung 

        
        
        
        
        
        



 A B S C H L Ü S S E   

 
Private Dienstleistungen, Organisationen ohne Erwerbszweck 

 
Gewerk- 
schaft 

Tarifbereich 
- fachlich 
- räumlich 

begüns- 
tigte 
Arbeit- 
nehmer 

Tarif- 
bestim- 
mung 

pers. 
Gel- 
tungs- 
bereich 

Abschluss- 
datum 

in Kraft 
ab: 
Kündbar 
zum: 

 
 

Verhandlungsergebnisse 
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ver.di IBM 

Deutschland 
GmbH 

20.000 Entg. 
AV 

AN 
Ausz. 

k. A. 01.12.15 
30.11.16 

nach einem Nullmonat (Dezember 2015) 
2,1 % ab 01.01.16 

        
   AZ 

S 
AN “ k. A. - Verlängerung der Bestimmungen zur 

pauschalen MA für 2016 - 2018 
- unveränderte Verlängerung des 

Altersteilzeit-TV 
        
   S  “ “ Regelungen für dual Studierende und Master 

Studierende 
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
 



 A B S C H L Ü S S E   

 
Gebietskörperschaften, Sozialversicherung 

 
Gewerk- 
schaft 

Tarifbereich 
- fachlich 
- räumlich 

begüns- 
tigte 
Arbeit- 
nehmer 

Tarif- 
bestim- 
mung 

pers. 
Gel- 
tungs- 
bereich 

Abschluss-
datum 

in Kraft 
ab: 
Kündbar 
zum: 

 
 

Verhandlungsergebnisse 
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ver.di AOK 52.900 Entg. AN 13./ 

14.01.16 
01.01.16 
31.12.17 

3,0 % 
1,6 % Stufenerhöhung ab 01.03.17 
450 € zusätzliche Einmalzahlung im Januar 
2017 

        
   AV Ausz. “ “ 3,0/1,5 %  
       1,6/0,8 % Stufenerhöhung ab 01.03.17 

jew. für Ausz. mit Ausbildungsbeginn bis 
31.12.13/ab 01.01.14 

       225 € zusätzliche Einmalzahlung im Januar 
2017 

        
   S Ausz. “ k. A. Verlängerung der Regelung zur unbefriste-

ten Übernahme Ausgebildeter  
        
   S  “ “ Regelungen für dual Studierende 
        
   S AN  

Ausz. 
“  unmittelbare Verhandlungsaufnahme mit 

dem Ziel einer Einigung bis 31.12.16 
- zur Sicherung der betrieblichen Altersver-

sorgung 
- zur Anhebung der SZ 
- zur Zahlung leistungs- und erfolgsorien-

tierter Zulagen  
- zu Gesundheitschutz / Prävention Evalu-

ierung des Gesundheitszuschusses 
        
       Erklärungsfrist: 03.03.16 
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